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«Nach einem turbulenten Start Boden 
unter den Füssen gewinnen»

Nach diesem Motto startete der Vor-
stand zusammen mit der Geschäfts-
leitung ins neue Jahr 2024. Als erstes 
entstand ein Jahresplan, der die anste-
henden Aufgaben aufnahm und prio-
risierte. Dieser erlaubt es, gezielt nach 
Lösungen zu suchen und sie auch sinn-
voll umzusetzen. Mit einem Team von 
33 Angestellten darf man nicht davon 
ausgehen, dass jeder Stein auf dem 
andern bleibt. Es gibt immer wieder 
Wechsel und das bietet die Gelegen-
heit, Bestehendes neu zu ordnen. 

Bericht durchs Jahr
Allen war bewusst; es wartet viel und 
es muss kostenbewusst sowie effizient 
angegangen werden. Die Sanierung 
des Vorplatzes zwischen dem Pächter-
haus und dem Stall begleitete den Vor-
stand und die Geschäftsleitung durch 
das ganze Jahr. Was harzig begann, 
nahm dann im Herbst volle Fahrt auf 
und konnte, wie geplant, fertig gestellt 
werden. Ein Mieterwechsel im Pächter-
haus bot die Gelegenheit einer sanften 
Sanierung. Die Kosten wurden bei bei-
den Vorhaben eingehalten.

Bedeutend für das Fortbestehen un-
seres Bildungszentrums ist eine klare 
Strategie. Sie anzugehen, erfordert eine 
gründliche Analyse des Bestehenden. 
Der Wechsel von der ISO-Zertifizierung 
auf das für eine Schule besser geeigne-
te EduQua-System bietet die Möglich-
keiten von Analyse und Zielsetzung in 
einem. Dank einer erfahrenen Beglei-
tung soll bis im September 2025 eine 
Strategie auf dem Tisch liegen und das 
angestrebte EduQua-Zertifikat in Emp-
fang genommen werden.

Das Herz im Betrieb machen die Ange-
stellten aus. Sie geben den Puls vor und 
formen die Ausstrahlung. Auf die zwei-
te Stellenausschreibung für die Rech-
nungsführung meldete sich Marina  
Bellasi-Monigatti. Im Anstellungsver-

hältnis von 40% schaffte sie es mit 
Fleiss, Elan und der Unterstützung von 
Martina Pauchard das Rechnungs-
system bereits für das laufende Jahr 
auf den für den Kanton kompatiblen 
HRM2-Kontenrahmen anzugleichen 
und eine Kostenrechnung einzuführen. 
Das neue System erlaubt, alle Arbeits-
leistungen und Infrastrukturkosten bei 
der Buchung der Rechnungen auf die 
einzelnen Angebote zu verteilen. Lau-
fend und besonders im Abschluss wird 
augenfällig, welche Angebote kosten-
deckend sind und welche nicht. Damit 
wird die Rechnung ein brauchbares 
Führungsinstrument und für alle Betei-
ligten transparent.

Im Juni überraschte uns das Geschäfts-
leitungsmitglied Patrik Herrmann mit 
seiner Kündigung. Die Aufgaben, die er 
wahrnehmen musste, waren nicht die, 
welche ihm bei der Anstellung verspro-
chen wurden. Für sein grosses Engage-
ment gebührt ihm ein herzlicher Dank. 
Nach seinem Abgang, Ende August, 
übernahm in verdankenswerter Weise 
Jann Andri Thöny die Gesamtführung 
bis Gianfranco Giovanoli, im Dezember 
die Nachfolge antrat. 

Eine besondere Ehre kam der Schu-
le und dem Bio-Hof Palottis mit dem 
Besuch des Bundesrates Beat Jans im 
September zu Teil. Das Amt für Migra-
tion schlug dem Bundesrat das Palottis 
vor. Herr Jans, die Schülerinnen und 
Schüler sowie die Lehrkräfte waren von 
der Begegnung sehr beeindruckt.

Die Zusammenarbeit mit dem Strickhof 
Zürich ist eine Erfolgsgeschichte. Das 
Nebeneinander und Miteinander funkt-
ioniert einwandfrei. Sorgen bereitet 
dem Vorstand die Rückforderung der 
Subventionen für die Sanierungen der 
Schulgebäude in Millionenhöhe in den 
Jahren 2012 und 2016, die das Amt für 
Berufsbildung mit Zins in Rechnung 
stellt, weil die nicht genutzten Räume 
für die hauswirtschaftliche Ausbildung 
der Zürcher Gymnasien unter Lei-
tung des Strickhof vermietet wurden. 

Der Neubau beim Alters- und Pflege-

heim Schiers beschäftigte den Vor-
stand  ebenfalls. Die Wettbewerbsaus-
schreibung ist erfolgt, mit dem Ziel, 
im Jahr 2029 bezugsbereit zu sein.  

Die geplante Wildüberführung auf der 
Umfahrungsstrasse in Schiers bean-
sprucht während der Bauzeit, auf der 
Höhe des Tersierbaches, Land des Be-
triebes. Es ist auch davon auszugehen, 
dass Land des Palottis für den Wildzaun 
abgegeben werden muss. Auch damit 
musste sich der Vorstand auseinander-
setzen und weitgehend zur Kenntnis 
nehmen.

Würdigung und Dank 
Der grosse Dank gilt jeder einzelnen 
Mitarbeiterin und jedem einzelnen Mit-
arbeiter im Betrieb, Verwaltung oder 
im Schulzimmer. Alle trugen zum Ge-
lingen des erfolgreichen Jahres bei. Sie 
halfen mit, die Hürden zu überwinden, 
die Löcher zu stopfen und die Ehre, 
die dem Bildungszentrum Palottis zu 
Teil wurde, zu geniessen. Es dürfen 
alle dankbar und stolz sein, denn das 
Bildungszentrum geniesst einen guten 
Ruf beim Amt für Migration, Amt für 
Berufsbildung, bei der Partnerschule St. 
Catharina in Cazis und im Dorf Schiers. 
Ein ganz besonderer Dank gebührt 
Jann Andri Thöny, Leitung Schule & 
Internat. Er trug all die Veränderungen 
und Zusatzaufgaben mit dem Wechsel 
in der Geschäftsleitung mit grossem 
Engagement und Ruhe. Dank der Un-
terstützung durch seine Familie war der 
Mehreinsatz möglich. Es bleibt mir den 
Vorstandsmitgliedern zu danken für ihr 
Engagement, jedes in seiner Aufgabe 
und alle zusammen für das Gedeihen 
des Bildungszentrums Palottis sowie 
den Vereinsmitgliedern für die Treue 
und das Mitdenken.

Im Namen des Vorstandes
Präsident, Valentin Luzi
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Mitgliederversammlung des Vereins 
Bildungszentrum Palottis vom Sams-
tag, den 15. Juni 2024 um 10.00 Uhr in 
der Aula des Bildungszentrums Palot-
tis in Schiers.
	
Programm der Mitgliederversammlung 
2024

Eintreffen:    09.00 - 09.30 Uhr
Referat:	        09.30 - 10.00 Uhr
Sitzung:	       10.00 - 11.45 Uhr
Apéro riche: 11.45 - 13.00 Uhr 

Traktanden
Referat
1.	 Wahl der Stimmenzähler*innen
2.	 Protokoll der Generalversammlung 
       vom 9. Juni 2023
3.	 Berichte
       - Verein, Geschäftsleitung
4.	 Jahresrechnung 2023
  a)	 Betriebsrechnung und Bilanz
  b)	Revisorenbericht
  c)	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Wahlen
  a)	 Vorstand
  b)	Revisionsstelle
6.	 Statutenänderung
7.	 Anträge des Vorstandes
8.	 Anträge der Vereinsmitglieder
9.	 Mitteilungen und Umfrage

Anwesend:
Ehrenpräsidentin Lukretia Appert-
Sprecher  
Ehrenmitglieder: 
Alice Benz-Caflisch, Sonja Huber-Jö-
rin, Simon Brunner

Es sind 29 Personen anwesend davon 
23 Stimmberechtigte. 

Entschuldigungen:
97 unser 240 Mitglieder haben sich 
entschuldigt. Ebenfalls das Pächter-
ehepaar, da sie im Anschluss an die 
MV den Apéro ausrichten werden. 

Vorstand:
Es ist der gesamte Vorstand anwesend. 
Valentin Luzi (Präsident), Regula 
Donatsch (Vize-Präsidentin), Esther 
Bläsi-Huber, Benjamin Bardill, Beno 
Niggli

Geschäftsleitung:
Patrik Herrmann, Jann Andri Thöny.

Revisionsstelle:
Entschuldigt.

Begrüssung:
In seiner Begrüssung weisst der Präsi-
dent Valentin Luzi auf die Bedeutung 
des Bildungszentrums Palottis hin. 
Dies als Übergangs- und Reifungsjahr 
nach der obligatorischen Schule oder 
bei der Integration von Flüchtlingen. 
Vor der Mitgliederversammlung refe-

rieren Herr Felix Birchler vom Amt für 
Migration über seine Arbeit zur Unter-
stützung von Flüchtlingen, sowie Herr 
Bandali als Betroffener über seine Er-
fahrungen mit diesem Prozess. Bei 
diesen Referaten wird auch auf die 
Bedeutung des BZP hingewiesen. 

1. Wahl der Stimmenzähler*innen
Als Stimmenzähler wird Anita Kas-
per und Köbi Lötscher gewählt. Es 
sind 23 Stimmberechtigte anwesend. 
Die Traktandenliste wird genehmigt.

2. Protokoll der Generalversammlung 
vom 9. Juni 2023
Das Protokoll der GV vom 9.6.23 wird mit 
folgenden Bemerkungen genehmigt.
- Der Name von Peter Meisser wurde 
irrtümlicherweise falsch geschrieben.
- Frau Lukretia Appert-Sprecher wur-
de nicht als Ehrenmitglied aufgeführt.
Der Präsident entschuldigt sich bei 
Frau Appert-Sprecher dafür.

3. Berichte
- Verein, Geschäftsleitung
Valentin Luzi geht auf den Jahres-
bericht und die Zusammenarbeit im 
Vorstand sowie zwischen Vorstand 
und Geschäftsleitung ein. Das Beson-
dere ist, dass bis auf Benjamin Bardill 
alle neu in ihrer Funktion sind. Sein 
verbleiben ist für den Vorstand sehr 
wertvoll. Der Präsident stellt fest, dass 
man die Aufgaben gegliedert und den 
einzelnen Vorstandsmitgliedern zuge-
teilt hat. Ebenso läuft die Zusammen-
arbeit zwischen GL und Vorstand sehr 
gut. Man trifft sich einmal im Monat zu 
einer Sitzung und konnte dabei doch 
schon mehrere Projekte angehen.
Als besonderes Projekt erwähnt er 
die Zusammenarbeit mit dem Strick-
hof. Das erste Jahr ist nun vorbei 
und dank dem guten Willen aller Be-
teiligten kann auf einen erfolgrei-
chen Start zurückgeblickt werden.

Jann Andri Thöny als Leiter der Schule 
ist erfreut über die stabile Personalde-
cke die wir bei unseren Mitarbeitenden 
haben. Die wenigen Krankheitstage 
sind einer von vielen Indizien die dafür-
sprechen, dass alle hinter unserer Insti-
tution stehen und sich dafür einsetzen.
Ein weiteres wichtiges Ziel ist es, den 
Anschluss an das Dorf zu pflegen, um 
damit der Bevölkerung einen positiven 
Eindruck der Schule zu vermitteln. Dazu 
wurde an verschiedenen Sport- und 
Kulturveranstaltungen teilgenommen.
Verschiedene Kurse wurden im ver-
gangenen Jahr durchgeführt. Hier 
ist ein erhöhter Organisationsauf-
wand festzustellen, da unsere Schule 
durch die Anwesenheit der Zürcher-
Schüler doch von den Räumlich-
keiten her stark ausgelastet ist.
Das Internat hat ein erfolgreiches Jahr 
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hinter sich und die Schüler haben sich 
an unserer Schule sehr wohl gefühlt.
Ebenso kann die externe Zusammen-
arbeit mit anderen Schulen am Stand-
ort Schiers, sowie mit sozialen- und 
kantonalen Stellen als gut bezeichnet 
werden.
Als Probleme für unsere Schule nennt 
der Schulleiter den Platzmangel. Es 
fehlen Kapazitäten in der Küche und 
die Schulzimmer sind restlos ausge-
bucht.  
Trotzdem sind drei verschiedene Pi-
lotprojekte angedacht. Dies in Zu-
sammenarbeit mit dem AfM und der 
IV-Stelle Graubünden. Die Schule zeigt 
damit ihre Offenheit für neue Aufgaben 
und Herausforderungen. 
Im Herbst 2024 werden wir mit einem 
vollen Haus starten.
Zum Schluss dankt Jann Andri Thö-
ny allen Mitarbeitern und Verantwor-
tungsträgern unserer Institution für die 
gute Zusammenarbeit und das entge-
gengebrachte Vertrauen.

Patrik Herrman, unser Leiter für Ver-
waltung, Infrastruktur und Gutsbetrieb, 
geht in seinem Bericht auf verschiede-
ne Aspekte seiner Tätigkeit ein.
Für externe Anlässe ist aufgrund der 
hohen Belegung unserer Institution 
kaum mehr Platz. Man hat sich auf Or-
ganisationen beschränkt, die einen Be-
zug zur Schule haben oder doch min-
destens zur Region.
Die Infrastruktur ist in die Jahre ge-
kommen und die räumlichen Verhält-
nisse sind eng. Seine Zuständigkeit für 
die Finanzen haben ihn herausgefor-
dert, doch konnte dies mit einer erfolg-
reichen Ergänzung des Verwaltungs-
teams gelöst werden. Dieses erste Jahr 
am Palottis habe für die Institution und 
auch für ihn viele Veränderungen ge-
bracht.
Zum Schluss dankt er allen Mitarbeitern 
und dem Vorstand für die Zusammen-
arbeit und Unterstützung, die er erfah-
ren durfte.

Beschluss:
Der Jahresbericht 2023 wird einstim-
mig genehmigt.

4.	 Jahresrechnung 2023
   a)	Betriebsrechnung und Bilanz 
   b)	Revisorenbericht
   c)	Entlastung des Vorstandes

4.a) Betriebsrechnung und Bilanz
Die Bilanz und Erfolgsrechnung sind 
im Jahresbericht enthalten. Es gilt fest-
zuhalten, dass die Budgetierung sehr 
schwierig war, da die Aufwendungen 
für den Start mit dem Strickhof nur 
sehr schwer im Voraus abzuschätzen 
waren und die Ansprüche und Investi-
tionen doch höher ausgefallen sind als 
erwartet.

Bilanz:
Die flüssigen Mittel sind bedingt durch 
die Investitionen für die Zusammen-
arbeit mit dem Strickhof um rund 
Fr. 600‘000.- zurückgegangen.
Es resultiert ein Verlust von Fr. 101‘500.-

Erfolgsrechnung:
In der Erfolgsrechnung werden die Auf-
wendungen für den Strickhof detailliert 
ausgewiesen. Dies ist notwendig, da 
im Vertrag mit dem Strickhof nach fünf 
Jahren die Höhe der Entschädigung 
überprüft wird.
Ebenso wurden die Personalkosten 
den kantonalen Vorgaben angepasst.

Diskussion zur Jahresrechnung:
Die Diskussion wird nicht benutzt.

4.b) Revisorenbericht
Der Bericht der Revisionsstelle ist im 
Jahresbericht enthalten. Unser Revisor 
Dr. Hans-Martin Meuli hat sich für die 
Mitgliederversammlung entschuldigt. 
Es sind keine Wortmeldungen aus der 
Versammlung.

Beschluss:
Die Jahresrechnung und der Reviso-
renbericht werden einstimmig geneh-
migt.

4.c) Entlastung Vorstand
Es gibt keine Wortmeldungen.

Beschluss:
Der Vorstand wird einstimmig entlastet.

5.	 Wahlen
  a)	 Vorstand
  b)	Revisionsstelle

5.a) Vorstand
Wie schon an der letzten Mitglieder-
versammlung ausgeführt, hat die 
evangelische Landeskirche einen Sitz 
im Vorstand unserer Institution inne. 
Die Landeskirche hat uns in der Per-
son von Hanspeter Wildi eine Persön-
lichkeit vorgeschlagen. Er bringt einen 
grossen Rucksack in Personal- und 
Finanzfragen mit sich. Hanspeter Wildi 
hat schon seit letztem Herbst mit be-
ratender Stimme an den Sitzungen des 
Vorstands teilgenommen. Nun gilt es 
ihn durch die Mitgliederversammlung 
zu bestätigen. Leider kann Hanspeter 
Wildi nicht an der Versammlung teil-
nehmen.

Beschluss:
Hanspeter Wildi wird als Vertreter der 
evangelischen Landeskirche in den 
Vorstand gewählt.

5.b) Revisionsstelle
Für unsere Revisionsstelle hat der Vor-
stand mehrere Offerten eingeholt. Dies 
nachdem unsere bisherige Revisions-

stelle ihren Sitz in Graubünden auf-
gegeben hat. Der Vorstand schlägt die 
Treuhandfirma Capol und Partner vor. 
Hans Ueli Wehrli, ein Kenner unserer 
Schule, würde dabei die Revision vor-
nehmen und unsere Verwaltung bei 
Fragen unterstützen. Das Kostendach 
ist mit Fr. 10 000.- offeriert. Es wird wie 
üblich bei Treuhandfirmen nach Auf-
wand abgerechnet.

Beschluss:
Das Treuhandbüro Capol und Partner 
wird als neue Revisionsstelle einstim-
mig gewählt.

6. Statutenänderung
Der Vorstand hat sich im Auftrag der 
Mitgliederversammlung 2023 mit den 
Statuten befasst. Er ist zum Schluss ge-
kommen, dass eine umfassende Statu-
tenrevision mit der Neuformulierung 
des Zweck-Artikels erst nach Erstellen 
eines neuen Leitbildes angegangen 
werden soll. Gemäss Auftrag wurden 
aber zwei Punkte vorgezogen.

6.1.	Der Vorstand soll Abklären ob 
ein*e Angestellte*er des BZP auch 
im Vorstand Einsitz nehmen kann?
Der Vorstand schlägt folgen-
den Text für unsere Statuten vor:
- Ein*e Mitarbeiter*in kann im Verein 
als Mitglied aufgenommen werden.
- Eine gleichzeitige Anstellung im BZP 
und Vorstandstätigkeit ist ausgeschlos-
sen.

6.2. Der Beirat soll ersatzlos gestrichen 
werden.
Der Vorstand beantragt den Beirat er-
satzlos zu streichen. Der Beirat ist seit 
vielen Jahren praktisch inexistent. Mit-
glieder oder Experten können vom 
Vorstand zu einzelnen Geschäften 
auch individuell angefragt werden.

Beschluss:
Die beiden Anträge des Vorstandes 
zur Änderung der Statuten werden mit 
grossem Mehr und mit einer Enthal-
tung angenommen. 

7. Anträge des Vorstandes
Der Vorstand stellt keine weiteren An-
träge an die Mitgliederversammlung.

8. Anträge der Vereinsmitglieder
Von den Vereinsmitgliedern sind weder 
im Vorfeld noch an der Versammlung 
Anträge eingegangen.

9. Mitteilungen und Umfrage
Vorstand und GL haben im vergange-
nen Vereinsjahr folgende Aufgaben an-
gegangen. 
Die Qualitätssicherung wurde ange-
passt. Die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen werden untersucht und die 
internen Papiere angepasst. 
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In diesem Jahr wird der Platz zwi-
schen dem Pächterhaus und dem Stall 
saniert. Die weiteren Anpassungen 
auf dem Landwirtschaftsbetrieb wur-
den aufgenommen und priorisiert. Es 
ist eine grosse Herausforderung, be-
triebliche Konsequenzen als Folge der 
besonderen Architektur des Stalles zu 
beheben. Das Ziel ist es, mit möglichst 
geringen Kosten eine grosse Wirkung 
zu erreichen. 
Das Alters- und Pflegeheim der Flury-
Stiftung steht in der Planungsphase. 
Das Bildungszentrum ist auch in der 
Planungskommission mit einem Sitz 
vertreten. Wo die Planung steht und 
wo das Bildungszentrum einen Nut-
zen ziehen könnte, orientiert Christian 
Kasper, Präsident der Flury-Stiftung. 
Der Wettbewerb soll nächstens aus-
geschrieben werden. 
Damit sind auch die Tage von unse-
rem Hühnerstall gezählt. Zusammen 
mit der Landwirtschaft ist nach einer 
Lösung zu suchen. 

Im Bereich Finanzen und Verwaltung 
zeigt Patrik Herrmann die kurz- sowie 
langfristigen Aufgaben und Projek-
te des BZP auf. Bei den kurzfristigen 
Projekten gehört eine Erneuerung bei 
den Medienanlagen und Veränderun-
gen im Buchhaltungssystem dazu. 
Ebenso sind bauliche Massnahmen 
wie die Gestaltung des Eingangsbe-
reiches mit dem Brunnen, der Innen-
hof beim Pächterhaus, sowie laufen-
der Unterhalt anzugehen.
Im mittel- bis langfristigen Bereich ist 
es der Zustand der Immobilien Päch-
terhaus, Villa Palottis und des Berg-
gutes Waiza, die angegangen werden 
müssen.

Der Besuch der ehemaligen Schü-
ler*innen des BZP war sehr gut be-
sucht und hat ein sehr positives Echo 
ausgelöst.
 
Frau Lukretia Appert-Sprecher dankt 
der GL und dem Vorstand für die ge-
leistete Arbeit. Dieser Dank wird sehr 
gerne an die Mitarbeitenden des BZP 
weitergeleitet. 

Valentin Luzi bedankt sich beim Vor-
stand und der GL für die Zusammen-
arbeit. Ebenfalls einen herzlichen 
Dank an den Lehrkörper und das Per-
sonal des BZP, im Weiteren allen Be-
suchern der Mitgliederversammlung 
für ihr Interesse und ihre Unterstüt-
zung.

	

Der Präsident leitet zu einem Rund-
gang durch die angepassten Räum-
lichkeiten des BZP und zum Apéro ri-
che über. 
Schluss der Versammlung 12.00 Uhr.

Der Präsident	 V. Luzi			 
Der Aktuar	 B. Niggli

Felix Birchler (Leiter Fachstelle Integration), Markus Haltiner (Leiter Amt für 
Migration und Zivilrecht), Bundesrat Beat Jans, Regierungsrat Peter Peyer,  
Regula Hunger (Generalsekretärin Departement für Justiz, Sicherheit und 
Gesundheit), Valentin Luzi (Präsident BZP), Werner und Marianne Egli mit 
jüngster Tochter Melina (Pächter Bio-Hof Palottis), Jann A. Thöny (Leitung 
Schule & Internat)
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Jahresbericht der Geschäftsleitung

Schule & Internat

Als Highlight im Jahr 2024 kann si-
cherlich der Besuch von Bundesrat 
Beat Jans im August 2024 bezeichnet 
werden. Auf Einladung des Amtes für 
Migration durfte die Schulleitung Herrn 
Jans durch die Räumlichkeiten des 
Bildungszentrums Palottis führen. Da-
bei standen die Angebote im Zusam-
menhang mit dem Amt für Migration 
im Vordergrund. Der Herr Bundesrat 
zeigte sich sehr erfreut darüber, wie die 
Integration von Flüchtlingen anhand 
der gezeigten Beispiele im Palottis im 
Kanton Graubünden funktioniert. An-
schliessend konnte das Pächterehe-
paar Egli dem gelernten Landwirt und 
Agronom Beat Jans den Betrieb zei-
gen und ihn mit einem einheimischen 
Apéro auf den weiteren Weg schicken. 
Für das Palottis war es eine grosse Ehre 
und Freude, einer wichtigen politischen 
Persönlichkeit den «Palottisgeist» zei-
gen zu dürfen.

Schule
Ende Juni 2024 haben gesamthaft 47 
Jugendliche die Brückenangebote SBA 
(Schulisches Brückenjahr), IBA (Integ-
rationsbrückenjahr) und BSJ (Bündner 
Sozialjahr) verlassen. Innerhalb des 
Schuljahres ist die Schülerschaft zu 
einer gut funktionierenden Truppe zu-
sammengewachsen. Es herrscht ein 
toller Geist an unserer Schule!
Die Jugendlichen erhalten bei uns die 
Möglichkeit sich «neu zu erfinden»: 
sie brechen aus alten Strukturen aus, 
knüpfen neue Kontakte und können 
im neuen Umfeld einen Neuanfang 
wagen, bevor sie dann mit frischem 
Selbstvertrauen gestärkt in die Berufs-
welt entlassen werden. Dabei wer-
den die jungen Leute mit Feingefühl 
und grossem Fachwissen von unseren 
Lehrkräften bestärkt und unterstützt.

Im Beisein des Vorstehers des Amtes 
für Berufsbildung, Herrn Curdin Tuor, 
wurden die Schülerinnen und Schüler 
mit einer würdigen Abschlussfeier am 
28. Juni 2024 ins Berufsleben verab-
schiedet. Die meisten Absolventinnen 
und Absolventen konnten im August 
2024 eine Berufslehre antreten, wel-
che im Brückenjahr zusammen mit den 
Klassenlehrpersonen gesucht und ge-
funden wurde. 

Bündner Sozialjahr
Mit diesem Tag ging auch die jahr-
zehntelange Geschichte des Bündner 
Sozialjahres zu Ende. Mangels Interes-
sentinnen musste das Bündner Sozial-
jahr auf Ende des Schuljahres 2023/24 
eingestellt werden. Der Leitung des 
Bündner Sozialjahres sei an dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön für die 
sehr gut funktionierende Zusammen-
arbeit in den vielen Jahren überbracht.

Kurse
Für das neue Schuljahr 2024/25 ent-
wickelte das Palottis in Zusammen-
arbeit mit der Fachstelle Integration 
des Amtes für Migration und Zivilrecht 
den Kurs «Graubünden kompakt», 
der sich an Flüchtlinge richtet, die 
auf den Beginn eines Deutschkur-
ses warten. In diesem fünfmonati-
gen Kurs werden die Jugendlichen 
aus aller Welt mit unserer Kultur 
und Lebensweise vertraut gemacht. 
Auch durfte das Palottis für inte-
ressierte Bäuerinnen und Land-
frauen aus dem Prättigau im Ok-
tober 2024 einen Gartenbaukurs 
anbieten, welcher unter der fach-
kundigen Anleitung unserer Gärtnerin 
Barbara Michael regen Anklang fand. 
Unter grossem Aufwand wurden wäh-
rend vier Kursen à drei Wochen Schul-
klassen aus den Gymnasien des Kanton 
Zürichs bei uns in den Fächern WAH, tex-
tiles und technisches Werken und Ko-
chen unterrichtet. Diese übernachten 
in der alten Turnhalle der EMS Schiers, 
da wir die dafür erforderlichen Plätze 
nicht zur Verfügung stellen können.

Internat
Im Internat «Villa Palottis» zogen auf 
Beginn des Schuljahres 18 Jugendliche 
ein. Gemeinsam wurde unter Anleitung 
von Lea Thuli das «Palottis Advents-
fenster 2024» gestaltet und präsen-
tierten es am 17. Dezember 2024 zu-
sammen mit einer afghanischen Suppe 
der interessierten Dorfbevölkerung. 
Am Dorfvolleyballturnier konnte die 
Internatsmannschaft leider den Sieg 
nicht nach Hause bringen, jedoch 
wurde das Gemeinschaftsgefühl unter 
den verschiedenen Nationen gestärkt.

Die Aufgaben am Bildungszentrum 
Palottis sind vielfältig und umfang-
reich. Dank einer sehr gut eingespiel-
ten Mitarbeiterschaft und einem tollen 
Teamgeist können diese mit Freude 
und Zuversicht bewältigt werden.
 
Jann A. Thöny
Leitung Schule & Internat

Töpfern

Individualunterricht

Schulunterricht
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Outdoor Tag in der Chalchofä-Hütte, Schiers

  Kochunterricht   Heerox

  Kochunterricht Lebkuchenherz erstellen für die Weihnachtsfeier

  Lebkuchenherzen
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Verwaltung
Dank der Anstellung von Marina Bel-
lasi-Monigatti gelang es, das Finanz-
wesen zu vereinfachen und die inter-
nen Abläufe mit der Digitalisierung zu
optimieren. Ein erster Schwerpunkt 
lag auf der erfolgreichen Einführung 
einer transparenten Kostenrechnung. 
Diese ermöglicht uns eine verursa-
chergerechte Zuteilung der Kosten 
und schafft damit die Grundlage für 
eine differenzierte Analyse der Renta-
bilität einzelner Kurse. Die gewonnene
Transparenz unterstützt die strategi-
sche Steuerung des Bildungszentrums
in finanzieller Hinsicht wesentlich. 

Strickhof
Der Strickhof Zürich, Abteilung Haus-
wirtschaft an Mittelschulen hat sich 
gut in die bestehende Infrastruktur 
integriert. Jährlich absolvieren rund 
280 Jugendliche aus Gymnasien des 
Kantons Zürich ihren obligatorischen 
Hauswirtschaftskurs im Prättigau. Die 
Zusammenarbeit verläuft insgesamt  
sehr konstruktiv. Gleichzeitig erfordert
die enge räumliche und organisatori-
sche Verzahnung eine sorgfältige Ko-
ordination, um den unterschiedlichen
betrieblichen Abläufen gerecht zu wer-
den. Dank regelmässigem Austausch
und klarem gegenseitigem Verständnis
gelingt es, diese Herausforderungen
pragmatisch zu meistern und eine 
nachhaltige Partnerschaft zu fördern.
 
Anlässe
Auch im Jahr 2024 konnten erneut ver-
schiedene erfolgreiche Anlässe durch-
geführt werden, die sich mittlerweile
als feste jährliche Höhepunkte etabliert
haben. Dabei standen vor allem Verei-
ne aus dem Dorf sowie solche mit ei-
ner Verbindung zum Palottis im Fokus.
Diese Veranstaltungen tragen wesent-
lich zur Bekanntheit bei und fördern
den Austausch zwischen dem Bil-
dungszentrum und der lokalen Bevöl-
kerung. Sie bieten zudem eine wertvol-
le Plattform, um das vielfältige Angebot
des Palottis einer breiten Öffentlichkeit
näherzubringen. Sie können ausserhalb
der Schulzeiten gemietet werden. So
findet beispielsweise einmal im Monat
an einem Samstag ein Tanzabend statt.
 
Landwirtschaftsbetrieb
«Bio-Hof Palottis mit Hofladen»
Die Bauernhofspielgruppe im Dorf hat
regen Zulauf. Weshalb man die Anzahl
der Plätze von 12 auf 18 erhöhte. Die 
Bauernhofspielgruppe wird von drei 
Personen geleitet, die den Kindern 
jeden Mittwochvormittag ein ab-
wechslungsreiches Bauernhofpro-
gramm bieten. Die Betriebsleiterin des
Hofes Palottis, Marianne Egli unter-
stützte das Organisationskomitee der 
Agrischa in Grüsch. Für den Grossan-

lass war sie für die Marktstände und 
die Dekoration zuständig. Der Be-
triebsleiter Werner Egli optimierte die 
Betriebsabläufe mit dem Ziel, dass der
landwirtschaftliche Angestellte sich
einen Alpsommer leisten konnte. Im
Herbst 2024 wurde der grosse Hofplatz
saniert. Die Freude war gross, als
der lang ersehnte «Menzi Muck» auf
den Platz fuhr und seine Arbeit aufnahm.
Der vielseitig genutzte Platz ist
nun frisch geteert und lädt zu Apé-
ros und anderen Anlässen ein.

Ausblick
Auch im neuen Jahr sind neue span-
nende Projekte angedacht und ge-
plant. Diese können dank einem sehr 
motivierten, eingespielten und profes-
sionellen Team getrost mit Freude an-
gegangen werden.

Adventsfenster 2024, gestaltet von Nuria und Jacqueline

Eisstock-Minigolf, Themenwoche Winter
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Verzeichnis 
der Schülerinnen 
und Schüler
Schuljahr 2024/2025

 
Accola Yasmin, Schiers
Büchi Flurin, Davos
Calouro Nuria, Trun
Chumakova Ludmyla, Chur
Dorsa Igor, Brusio
Dütschler Jacqueline, Domat/Ems
Henselin, Marit, Trimmis 

Hurzhyi Mykyta, Domat/Ems 
Imhof Nadine, Lunden
Jörg Samuele, S. Bernardino
Kheidari Shaki-Andrii, Chur
Kheidari Yelizavieta, Chur
Kopiev Vadym, Domat/Ems
Krabel Timo, Chur
Krättli Lenny, Davos
Krüger Sara, Stampa
Lauffer Selina, Sumaprada
Meier Annika, Schiers
Morf Giannino, Chur
Radchenko Igor, Pontresina
Riediger Clara, Chur
Ruosch Ursina, Klosters
Schneegass Sarah, Salouf
Stepanenko Nadiia, Chur
Stolz Fabian, Pany
Telka Irina, Thusis
Waldburger Daria, Fanas
Warren Calum, Chur

Ahmadi Javid, Cazis
Azimi Rahmatullah, Chur
Hasani Hamidullah, Trimmis
Naderi Zolfiqar, Trimmis
Rezai Mohammad Asif, Trimmis
Sharokhi Mohammad Shakir, Trimmis
Azimyan Mustafa, Davos Wolfgang
Qurbani Shokruddin, Trimmis
Husseini Raza, Davos Wolfgang
Sadat Sayed Zahim, Cazis
Adanmis Hewler, Maienfeld
Adanmis Mizgin, Maienfeld
Ahmadi Amir Hussain, Cazis
Ahmadi Hadi, Cazis
Amiri Mohammad Milad, Arosa
Hosseini Bahareh, Domat/Ems 
Iglesias Perez Nerea, Davos
Laiq Sadeq, Chur
Noori Mohammad Amin, Davos

Schülerstatistik
Schuljahr  2024/2025

28 Schülerinnen und Schüler in zwei Klassen

19 Schülerinnen und Schüler in zwei Klassen

5 Schülerinnen
10 Schüler

      Schulisches Brückenangebot SBA    Schulisches Brückenangebot SBA    

      Integrationsbrückenangebot IBA    Integrationsbrückenangebot IBA    

      Integrationsbrückenangebot IBA    Integrationsbrückenangebot IBA    

      Schulisches Brückenangebot SBA    Schulisches Brückenangebot SBA    

      Internat Internat 

Eingang Villa Palottis, Internat

Spielabend im Internat

Sporttag, Schlitteln
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Mitarbeiterliste 2024
Geschäftsleitung

Thöny Jann Andri
Leitung Schule & Internat

Herrmann Patrik 
Leitung Verwaltung, bis September 2024

Giovanoli Gianfranco 
Leitung Verwaltung, ab Dezember 2024

Thuli Lea

Gebre Samuel

Mathis Nathalie

Zanolari Gimmi

Aeberhard Christoph, ab August 2024
Birrer Renata, bis Juni 2024	
Dermond Silvan	
Devrient Antoinette	
Flütsch Doris
Gasser Gisela	
Gauggel Tobias, bis Juli 2024	
Hausherr Ruth	
Horrer Margreth	
Kressig Markus, ab August 2024
Lehmann Rahel, ab August 2024
Luzi-Brunner Lilian	
Michael Barbara	
Monn Christiana, bis Juni 2024
Schaub Roland, ab August 2024
Thöny Jann Andri
Treichler Jannik	
Tschudi Nicole	
Von Allmen Ursula, bis Juni 2024	
Willi René	
Zanolari Gimmi

Hermann Patrik, bis September 2024 
Giovanoli Gianfranco, ab Dezember 2024
Bellasi-Monigatti Marina, ab April 2024
Pauchard Martina 
Pauchard Tiziano, Unterstützung Jun-Aug 24
Wissler Monika

Casanova Vanessa,	Lernende
Degiacomi Cecilia, Unterstützung
Dogas Nikos, Unterstützung Mai-Okt. 2024
Gebre Samuel	
Holzinger Nico
Mathis Nathalie
Renz Eline, Lernende	
Rocco Tanja
Tarnutzer Jolanda	
Tecko Rokaya, ab April 2024  
Thöny Ariane, Unterstützung
Teshome Filmon, Unterstützung, Mai-Okt. 2025
Thuli Lea	
Wilhelm Margrith

Michael Barbara

      HausdienstHausdienst

Individualunterricht SBA

      GeschäftsleitungGeschäftsleitung

      HauswartHauswart

      Teamleitung HauswirtschaftTeamleitung Hauswirtschaft

      Lehrpersonen    Lehrpersonen    

      Verwaltung    Verwaltung    

      GartenGarten

      Leitung QualitätLeitung Qualität

       Internatsvorsteherin    Internatsvorsteherin   
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Verein Bildungszentrum Palottis, Schiers

JAHRESRECHNUNG 2024

BILANZ PER 31. DEZEMBER 2024 in CHF

 AKTIVEN 31.12.2024 Vorjahr Verändeurng
CHF CHF CHF

 Umlaufvermögen
 Flüssige Mittel 1’663’927.70 1’406’458.94 257’468.76
 Forderungen aus Lieferungen u. Leistungen 58’654.15 120’551.10 -61’896.95
 Übrige kurzfristige Forderungen 15’893.75 26’749.12 -10’855.37
 Vorräte 36’548.70 35’966.58 582.12
 Aktive Rechnungsabgrenzungen 65’007.31 50’967.12 14’040.19
 Total Umlaufvermögen 1’840’031.61 1’640’692.86 199’338.75

 Anlagevermögen
 Mobilien Schule 237’364.70 220’801.00 16’563.70
 Mobilien Landwirtschaft 1.00 1.00 0.00
 Immobilien Schule 1’656’260.10 1’743’852.00 -87’591.90
 Immobilien Landwirtschaft 277’218.80 231’700.25 45’518.55
 Immobilien Dienstgebäude 385’000.00 413’000.00 -28’000.00
 Total mobile und immobile Sachanlagen 2’555’844.60 2’609’354.25 -53’509.65

 Darlehen 10’100.00 11’000.00 -900.00
 Wertschriften 200.00 1.00 199.00
 Total Finanzanlagen 10’300.00 11’001.00 -701.00

 Total Anlagevermögen 2’566’144.60 2’620’355.25 -54’210.65

 TOTAL AKTIVEN 4’406’176.21 4’261’048.11 145’128.10

 PASSIVEN

 Kurzfristiges Fremdkapital
 Verbindlichk. aus Lieferungen u. Leistungen 62’287.30 85’944.95 -23’657.65
 Verbindlichk. gegenüber Kanton 116’007.00 0.00 116’007.00
 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 42’000.00 42’000.00 0.00
 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 490.00 620.00 -130.00
 Passive Rechnungsabgrenzungen 45’487.63 79’598.45 -34’110.82
 Total kurzfristiges Fremdkapital 266’271.93 208’163.40 58’108.53

 Langfristiges Fremdkapital
 Darlehen Anteil Schule 1’182’000.00 1’214’000.00 -32’000.00
 Darlehen Anteil Landwirtschaft 215’000.00 225’000.00 -10’000.00
 Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 1’397’000.00 1’439’000.00 -42’000.00

 Rückstellungen 208’806.48 59’711.85 149’094.63
 Total Rückstellungen 208’806.48 59’711.85 149’094.63
 Total langfristiges Fremdkapital 1’605’806.48 1’498’711.85 107’094.63

Fondsvermögen 1’470’396.34 1’473’985.99 -3’589.65

 Eigenkapital
 Gewinnvortrag 1’080’186.87 1’181’721.23 -101’534.36
 Jahresergebnis -16’485.41 -101’534.36 85’048.95
 Total Eigenkapital 1’063’701.46 1’080’186.87 -16’485.41

 TOTAL PASSIVEN 4’406’176.21 4’261’048.11 145’128.10
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Verein Bildungszentrum Palottis, Schiers

JAHRESRECHNUNG 2024

ERFOLGSRECHNUNG PER 31.12.2024 MIT VORJAHRESVERGLEICH

Rechnung Rechnung
01.01. - 

31.12.2024
01.01. - 

31.12.2023
CHF CHF

Schulgelder 535’401.71 422’073.75
Logis und Verpflegung 258’623.72 251’495.71
Lebensmittelverkäufe / Übrige Erträge 56’426.58 79’128.58
Beiträge Kanton Graubünden 1’699’294.00 1’704’553.00
Total Entgelte 2’549’746.01 2’457’251.04
Verschiedene Erträge inkl. Mitgliederbeiträge und Spenden 6’143.60 13’098.06
Pacht- und Mietzinsen Liegenschaften VV 912’339.04 565’991.49
Vergütung für Benützungen Liegenschaften 939.86 2’257.75
Übrige Erträge Liegenschaften VV 675.00 779.85
Total übrige Erträge 920’097.50 582’127.15
BETRIEBLICHER ERTRAG AUS LIEFERUNGEN UND 
LEISTUNGEN 3’469’843.51 3’039’378.19

Betriebs- und Verbrauchsmaterial -83’815.20 -130’050.86
übriger Materialaufwand, Lehrmittel -22’570.91 -13’003.38
Verpflegungskosten -108’816.33 -88’308.41
Unterhaltskosten -324’194.59 -377’221.40
Raum- und Energiekosten -125’256.24 -124’080.11
BRUTTOERGEBNIS NACH MATERIAL- UND 
WARENAUFWAND 2’805’190.24 2’306’714.03

Personalkosten -1’864’921.18 -1’822’451.45
Sozialleistungen -331’532.80 -336’657.35
übriger Personalaufwand -36’663.89 -18’748.65
Total Personalaufwand -2’233’117.87 -2’177’857.45

BRUTTOERGEBNIS NACH PERSONALAUFWAND 572’072.37 128’856.58
Uebr. Aufwand Unterricht und Wohnheim -111’416.30 -47’427.85
BETRIEBLICHES ERGEBNIS VOR FINANZERFOLG & 
ABSCHREIBUNGEN 460’656.07 81’428.73

Abschreibungen -178’000.00 -155’852.75

BETRIEBLICHES ERGEBNIS VOR FINANZERFOLG 282’656.07 -74’424.02

Zinsertrag 15’373.85 17’732.00
Zinsaufwand -35’092.98 -32’133.54

BETRIEBLICHES ERGEBNIS 262’936.94 -88’825.56
Ausserordentlicher Aufwand -281’012.00 -52’812.18
Unterstützungsbeiträge -2’000.00 -2’005.00

JAHRESERGEBNIS VOR VERÄNDERUNG FONDS -20’075.06 -143’642.74
Zuwendungen Fonds -13’415.35 -12’708.80
Entnahmen Fonds 17’005.00 54’817.18

JAHRESERGEBNIS -16’485.41 -101’534.36
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision
an die Vereinsversammlung des
Vereins Bildungszentrum Palottis, Schiers

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) des Vereins 
Bildungszentrum Palottis für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.
Die eingeschränkte Revision der Vorjahresangaben ist von einer anderen Revisionsstelle vorge-
nommen worden. In ihrem Bericht vom 16. April 2024 hat diese eine nicht modifizierte Prüfungs-
aussage abgegeben.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich 
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und ana-
lytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der ge-
prüften Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und 
des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung 
deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht.

Chur, 24. März 2025 Capol & Partner AG

Hans Ulrich Wehrli Neeresh Rajasingham
Revisionsexperte Revisionsexperte
Leitender Revisor

Beilage:
Jahresrechnung

Capol & Partner AG

Hans Ulrich Wehrli N h R j i h
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Beiträge, Spenden 
und Schenkungen

Vom Januar bis Dezember 2024 durften 
wir folgende Beiträge und Spenden für 
unsere Schule entgegennehmen: 

CHF 500.00 bis 1‘000.00
Gemeinnützige Gesellschaft Kanton GR

CHF 110.00 bis CHF 200.00
Firma Lötscher & Co. AG

CHF 20.00 bis CHF 100.00
Frau Eva Tschudi
Frau Ursula Baumgartner
Bürgergemeinde Landquart
Gemeinde Flims
Renz Metallbau AG
Weidgenossenschaft Davos Dorf
Landfrauenverein Tenna	

Wir bedanken uns bei allen 
herzlich für Ihre Unterstützung.

Unser Spendenkonto:
IBAN CH80 0900 0000 7000 5197 4
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Impressionen 2024

Mittagessen

Individualunterricht, Filzen

Schulunterricht

Textiles Gestalten

Individualunterricht

Individualunterricht
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Outdoortag, 1. Woche

Produkte vom Bio-Hofladen

Kälbli vom Bio-Hof Palottis

Produkte vom Bio-Hofladen

Textiles Gestalten

Bauernhofspielgruppe
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